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Gubcrnial - Verlautbarungen.
Z. 1116. :^ >l. V e r l a u t b st r u n g . ^ N r . ,4765.

Es ist dermahl das 3 . , 4 . , 7. und y. Millsiätterifche Handstipendium, und
zwar jedes im jährlichen Ertrage pr. 3o fi. M . M . erlediget. ^

Zlk dem Genusse d^- erledigten Stipendicnplätze sind vorzüglich arme, aus-
gezeichnete Millffätteris he T r w i a l - und Normal-Schüler, welche an«?onn- und
Feyertagen den Chordie'nst in den Pfarrkirchen zu Millstatt zu versehen haben, der-
gestalt berüftn, daß sie die Stipendien nach dem vollendeten Trivialschul-Unter-
richte bey Fortsetzung ihrer Studien beybehalten können. '

Jene, welche eines der berührten Handstipendien zu erhalten wünschen, ha<
ben ihre mit dem Taufscheine, mit dem Dürfttgkcitszcugmsse', mit dem Zeugnisse
der überstandencn natürlichen oder geimpften ^chutzblancrn/ dann mit den Schul-
zeugnissen von dcn letzten 2 Semcstern zu belegei/den Gesuche verläßlich bls Za.
December d. I . / bey i ^scm Gubernium '.eln;urelcht^, weü auf die nicht gehörig be-
legten oder spater einlangenden Gesuche .kem Btvacht,genommen wird.

Von dem k. k. illyr. Gubernium zu Laibach am 56. November 1821.
' . A n t o n K u n s t l , k. k. Gub. Secretar.

Stadt-und landrechtliche Verlautbarungen.
Z. 1111̂  . . , Nro. 6000.

(3) VoydcmlVk. <Htadt-nnd Landreckts in Krain N'ird bekannt gemacht: Es sey
übcr Ansuchen dcä Peter Dcslcr, Eigenthümer. d^hMscr Nr. 47 ^ , 4 8 in der Gradi-
scha'VorstM, in dle Au^fcrtigung dcr Amornsatlo» s.O^cte, rücksichtlich des, auf dem
vergeblich in V^-Wst gcrathon«n, vom Herrn Mar. Gottfried Freyh. v. Erberg, und
seiner Frau Mutter Iostpha Freyinn v. Erberg, gcdobrne Frcoinn v. Apfaltcrer, dem
<.'nllt'ßiy<8^i^f. s'^ <̂'.<̂  ub<l.cin Darlehen von ,000 st., untcrm 26. Iuly 1756 ausac-
stcNten,. fürdenSchuldrest vqn 400 st. mtabulirten Schuldscheins befindlichen Intabu-
lations- Ocrtificats. qewilliget wordcn. Gs werden dnnna.!> alle jene, welche in Anse-
hung des erstgcdacktcn Intabulationscertificats, aus was immcr fur emcm Reä)tsgrun«
de,Ansprüche zu stellen vermeinen, aufgefordert, solä)e binnen einem Jahr, 6 Wochen und
5 Taa.cn sogewisi anzumelden und rccktsgeltcnd iarzutdun, n-ldli.qcnö tas erwähnte
Intabulationö - Kcrtificat für gctödtct, traft - un^ wirkunas os clllä'rt werden wird.

Laibach am 3a. Octobcr 162, "

^? AemrlichV- V ^ u l d a r l ^ ^ ' ^ ^
Z. 1119» Kundmachung der Waaren-Licttanon. N r . ^766.

(3) Von Seite des k. k. H a u p t M - , ^ a l ; - u n d Mauch-OberamtesLnbach wird
zur allgemeinen Kcnntmß gebracht, daß bey Hcmselben im Mauthoberamts-Ve-
baude am Raan , den 17. des nächst eintretenden Monaths Dec. d . I . angefan-
gen, und die folgenden Tage darauf bis ?,ur vollkommenen Beendung, zu dcn
gewöhnlichen mtt der vcrstclgcrungswel-
sen Veräußerung der hier erliegenden Comrebandwaaren m»t dem, durch die Intell l-
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genz-Blatter für die, im Monath I l l l y d. I . abgehaltenen ̂ icitatiön, bekannt ge-
machten Anhange und Verbindlichkeit fürgegangen werden wlrd.

D a aber nach der, durch die, der Zeitung Nro . 69 beygelegten Intelligenz-
Blatter schon erfolgten Kundmachung dieser abgehalten werdenden Licitation w>e-
der eine bedeutende Menge derley Waaren hier eingegangen l i t , welche an den
obbesagten Tage, d. i. den 17. December d. I .ä.^gefan^en, auch zur Veräuße-
rung werden gebracht wörden, so wird das zur Mgemeinen Kenntniß schon gege-
bene Verzeichnn) der hauptsächlichsten Waaren-Art ikel nunmehr nachträglich be-
richtiget und angezeigt, daß unter vielen verschiedenen und m kleinern Paruen v^rF
kommenden Waaren-Gattungen, deren Qualität und Quantität in dem, -"owohl
bey diesem k. k. Hauptzollamte, als bey jenem zu Klagenfurt, Gorz, Trieft und .
Fiume vorfindigen Hauptverzeichniffe vor der Licitacion tagllch eingesehen weroen

.kann, folgende Waaren die vorzüglichsten und bedeutendsten seyen, als: ^
^6Z4 Ellen verschiedene baumwollene Zeu,;e,
i 3 o ^ 1̂ 2 „ Cambridge, verschiedener Farben /

i 5 i 1̂ 2 „ Manchester dto. do.
1067 1̂ 2 „ Mousselin

i58 Stück Nanquins
1069 ,, baumwollene leinene, und moufselinene. Haupt- , Hals- und

Schnupf-Tücheln.
687 1)2 Pfund Kaffeh
63y „ Raffinad - Zucker und Zucker -Mehl .

K. K. Bancal-Oberamt Laibach am 20. November »821.

Z. 1120. Pacht-Versteigerung« (5)
Nachdem mit letzten December d. I . die Pachtung des, im Carlstälter, Kreise,"

Szeveriner« Bezirke, gelegenen Religionsfondsgüteö Ozvcticze ibr Ende erreicht, und
bey der 1. abermahligen PachtauKbiethung kein annehmbarer Anboth gemacht wurde, ss
wird zur Wiedcrverpachtung desselben auf drey nacheinander folgende Jahre, «m lo.De»
ccmber d. I . bey dem löbl. k. k. Carlstädter-Kreisamte um 9 Uhr Vormittags eine
öffentliche Versteigerung wiederhohlt abgehalten werden^ ' ..

Dieses sehr vorthcilhaft gelegene Gut besitzt 32 Ioch7«5 Quadr. Klafter an^ckern,
2 Joch 33g Quadr. Klafter an Gärten, 19 Joch 661 Quadr. Klafter an Wiesen > 56
Joch 14,9 Ouadr. Klafter an hutweiden, i5 Joch 22 Quadr. Klafter cln Weingärten,
verschiedene Nutzungen von Rusticalgründen ,Zehenten, Bergrecktcn, dann Jagd. und'
Fisckereygcrechtlame und andere Urbarialcindicnungcn, nebst 274 Joch io63 Quadl»
Klafter an Waldungen, und die erforderlichen Wohn-und Wirthschaftsgebäude.

Zum Ausrufspreise wird der bisherige Pachtschilling pr. 85a ft. 6 kr. angenommen,
obwohl sich der reine Ertrag dieses Gutes nach dem Anschlage höher erstreckt, und sol"
cher auch durch eine gute Bearbeitung der Dominical. Gründe, besonders der Wein-
gärten, noch vermehret werden kann; auch gibt die Lage dieses Gutes an der Gränze
vor Croatien gegen Kram eine vortheilhafte Gelegenheit zur Speculation mit Wein,
Horn», Borsten, und Wollenvieh.

Die Pachtbcdmgnisse, der Pachtanfchlag und die Beschreibung dieses Gutes kön-
nen beydem löbl. k. k. tzarlstädtcr. Kreisamte, bey der t. k. illyrisch» küstenländl-
schen Domainen« Administration hier und ihrer Abtheilung in Trieft eingesehen werden»

Von der k, k. illyrisä)« küsten^ändischen Dsmainen-Administration.
Laibach am 20. November i32».
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Vermischte Verlautbarungen.

A " 2 3 . ' - ' > ^ ^ S>. d i c t. ' ' 2Ir. ,24z.
(2) Das Bezirksgericht'tzaaZbcrg macht bekannt: Gs sey über das Ansuchen dcs Ja-

cob Dettoni, von Znknitz, als Cessionairs der Frau Aloysia Lulman, lwegcn durch
Urthcü behaupteten 600 f l . c. s. c. , in die exccutive Versteigerung dcs, dem Schuld-
ner Anton Dclcott gehörigen , in Zirknih sub Consc. Nr . 161 gelegenen, der Herrschaft
Haasberg dienstbaren Dauses sammt Garten gewilliget worden. Zu diesem Ende
werden nun drey Vcrsteigerungstagsatzungen, und zwar die erste auf den 24. December
! « 2 i , die zweyte auf den 24. Jänner und die dritte auf den 25. Februar 1622, je-
derzeit um y Ubr früh, in loco Zi rknih,mi t dem Anhange angeordnet, daß, wenn die-
ses Haus lammt dem Garcen, bey der ersten nock zweyten Tagfatzung weder über
noch auch um denSchähunaSwcrth pr. 700 ft. nicht an Mann gebracht werden könnte, scl«
bes bey der dritten auch unter der Schätzung hindan gegeben werden soll.

Die Licitationsbedingnifse und die Schätzung können täglich bey diesem Gerichte
eingesehen werden. '

Bezirksgericht Haasberg am 19. August 1621.

Z. 1124. , Nr. i3o2.
(2) Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird bekannt gemacht: Es sey auf das An .

suchcn oe^ Matthäus Gornig, von Märtcnsbach/ wegen zu fordern habenden 36q ss.
27 1̂ 2 kr. >. 8. c., in die exccutive öffentliche Versteigerung der, dem Valentin Resufa,
als Vermögensüberhaber des Anton Resufa, beyde von Märtensbach, gehörigen, der
Herrschaft Haasberg dienstbaren, gerichtlich auf 36o st. geschätzten Realitäten, als der
Kausche Urd. Nr. 172 und Consc. Nr . 34./ 'sam^t der dabey befindlichen Schmiede in
Märtensbach,'dänn der 2Waldanthcile in Gostctsch Urb. Nr . 192^1122 et 193^1255, ge-
willigct worden. Zu diesem Ende werden nun 3 Versteigerungstagsatzüngen, und zwar
die erste auf den 20. December l. I . , -die zweyte auf den 23. Jänner, und die dritte
auf den 26. Februar 1822, jederzeit um 9 Uhr früh, im Orte M ä l tcnsback,im Hause des dor«
tig n Gcmcmdcrichters, mildem Beysayc angeordnet, daß, wenn diese Realitäten weder
bey der ersten noch bey der zweyten Tagsahung, weder um die Schätzung noch dar-
über an Mann gebracht werden könnten, selbe bey der dritten auch unter der Schätzung
hindan gegeben werden sollen. ->i , ,

Di'c Licitationsbedingnisse und die Schätzung dieser Realitäten sind täglich in die.
ser Gerichtscanzlcy einzusehen.

Bezirksgericht Haasberg am 3a. August 1621.

Z. 1121. . <2i
Ircye Versteigerung eines Sensen-und Hammerwerkes, dann einer Groß'Zeugschmieden

und Oeconomie bey Iudenburg in Obersteyer.
Von der Grundherrschaft Reifenstein zu Güstcrheim, Iudenburger Kreises, wird

hiermit bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des Herrn Franz S t e M ü t t c r , Hammer-
und Sensen. Gewerben, die freye Versteigerung seiner, zu dieser, dem löbl. Obcrberg«
omte uud Bcrggerichte zu Leoben, und den übrigen Zuleyrns. Herrschaften dienstbaren,
zu Gpcenstcin, »m Bezirke WeistirckeMegenden Realitäten und Ontität n bewilligt, ussd
die Tagsahung zur Versteigerung am 2». Jänner 1622 bey 5en Werfern selbst von9 Uhr
früh bis 6 Uhr Abends bestimmt worden. Die Realitäten bestehen:

I n der zur löblichen Herrschaft Rclfenstein dienstbaren Sensen-Fabrik mit 4 Feuern, 2
Schlägen, mit Poker ^ Hammer, Zclckcn 2 Degen, Beyschlag 1 , sämmtlichen Fa.
bri t t» und 'Mrthschaftsgebäuden, sammt den beyden hierzu erlauften 2 HolMlägen
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in Tiefenthal und Granihwald, dann dem Hcrrnhause mit Tafernreckt, der Haus-
mühle mit 2 Gängen, und den dazu gehörigen Gründen, um ,5,5oo st. C M .

Den dcm löbl. Odcrbergamtc und Berggerichte zu ^cobcn unterstehenden Hammer-
werk mit i Feucr und Schlag sammt einfachem Werkzeug,, 55oa st. 63)^. , ,

Der zu löbl. Staatsherrschaft Paradcis dienstbaren Hackcnzeug-Cchmicdcn mit 2 Feu-
ern, 2 Schlägen, sammt dcm Schmiedhaus und Ncincn Vrul.dstück^n,, 6«oo st. ̂ M .

Die zur löbl. Herrschaft Farrach dienstbaren Realitäten/, enthaltcnd das gelbe Haus
sammt Gartl und Halt, 6uo fl. C M . ^ ^

Die blaue Alpen auf 4o Scück Hornvieh, 1200 fi. 6 M . > ^ ,
Den Hammerangcr pr. 6 Joch, wasserleitig und bester Gattung, i^oo st. CM.,,
Das Geigerangerl und Spitzackerl, 200 ft^ OM.
Den zur ^farrsgült Weiskirchen dienstbaren,Schafhof, enthaltend beyläufig 17 Joch

Wiesen > 6 Joch Acker, 1 Garten pr. '»000. Klafter:c., 1600 st. C M .
Die zur Brudcrschafcsgült Iudenburg dienstbare Authalern'icscn ^r. 9 Joch, bester Gat-

tung und rvasscrlcitig, 1600 st. (5M. ,,,, >,'.,.»,) 1
Endlich die zur Prodstcygült Brück dienstbare Bengenrviesen von^eyläuftg 2. ̂ 2 Joch,

5oo fl. K M . . ^ .' - ^:
Diese Realitäten liegen beysammen an der (3ommerclas« Straße von Iudenburg

nach Wolfsberg, 2 in einer angenehmen Gegend, ha»
ben eine sehr gute Kohl-,und Wasscrlage, und die,Erzeugnisse Her Vierter bisher im<
merwährendcn und gutcn Absatz. ' ^ , ^

Das Weitere empfiehlt sich bey Ansicht derselben von selbst. Die landcsfürstlichcn
Abgaben :c., so wie auch die Zahlungs» Bedingnisse, können bey dem Werte selbst und
bey dieser Grundhcrrschaft eingesehen werden.

Uebrigens hat bey gleichem Anböthe der Meistbietyer für sämmtliche Realitäten den
Vorzug, und cs werden dieselben nur dann einzeln hindan gegeben, wenn für sämmt-
liche Rcalilätcn sich einzelne Liebhaber sinden.

Z . i,22. K d i c t. c,̂  Nr.»»26.
(2) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Krupp in Unterkrain wird allgemein be«

kannt gemacht: Es sey aufAnsuchen der Frau IosephaLeber, gebchrnen Lilleg, als vom
Hrn. Johann Bapt. Lilleg ermächtigte Verkäuferinn seines Hauses in Tschcrncmbl sub
Nr. 26, und der Acker Blatnig und Urbaßouka, in eie Ausfertigung dcr Amortisirungs-
Edicte zur Todterklärung des darauf intabulirten, angeblich in Verlust gerathenen
Schudbriefes dd. 1. Februar 1797 , eigentlich seines Intabulations«Eertisicats dd. 4»
März 1797, über an Xav. I r idol in, Mathias Kordula und Ioscpha Lillcg lautende,
»oao st. mütterlicher Erbschaft gewilliget worden.

Gö haben daher aNe jene, die Ansprüche zu stellen glauben, solche binnen » Iahl/
6 Wochen und 2 Tagen hierorts sogewiß anzumelden und geltend zu macken, als widr»"
aens auf wcitercs Ansuchen der gedachte Schuldbrief, eigentlich sein Intabulations-6er^
tislc^t- für getodtct oder nuN und nichtig erklärt werden würde.

Bezir^ericht Krupp am 2. November »62».

Ein viersitziges Piruts h zu verkaufen. (2)
I n der Herrngasse im Lcposchitzischen Hause ist ein gang neues und modern

gearbeitetes gelbtackirtes Pirutsch, mersitzig und auch zu Reisen brauchbar , au»
freyer Hand zu verkaufen.

Kauflustige belieben fich, wegen dessen Besichtigung und Preisbestimmung,
beym Hausmclster anzufragen.
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Z. »na . . V d i c t. ' '
(5) Nachdem beo der, von dem k. k. Oberbergamte zu

l. I . abgehaltenen Mcdicamentcn- Licitation für d,e tclNge ^ " k v a p o t ^
ten Anträge nicht angenommen wurden, so wird dl^hsalls eine ncmrl ch ^ c r l t c ^ r u »
der unten angesetzten Medicamentc und Materialien am ,5. Dccemb.r l ^ . , sruy
9, Uhr, in dem Rathssaale des k. t. Oberbergamtes abgehalten, lns ^ d ' n ab.r a«^ 'a) 's,
nche Offerte angenommen werden, zu dcrcn Annahme sich das k. k- Ober ergamt ^
Tage nach der Zicitation vorbehält, bis wohin Offercnten an .hre Andothe gebunden
blechen. Bon dem l . k. Oberbergamte Idr ia den »9. November »t)2».

Materialien-Bcstchung,
zum Gebrauch der hiesigen k. k. Bergwerks. Apotheke für das eingehende »62; M i l . I .

Pf. N- . '

4 Uorax VenSta 2 ^ 0is''t^li8 xui^uie«

5 s'antl^riäks 6 ^ tt^cwi3: teir«6Nis

ia „ c^kin^« I'uzcae LIecto »5 „ Î lentkeae ci^p«

25 ('relH aldH PU^H u ^ 3co^ciii

6 rioros ckainoinMa« «.onaanae 4 „ ViolV t i icoloris
25 « ,. Vulza i^s »2 l ^ n u i n 3gncwin 3ci88UM
4 ^ ^ V 6 n ä u ^ 6 3a s^tkaißnnim
6 ,, Nalv^e Vulssark8 2 V!<^ne8ia Wni» .
6 ,, ?apÄV?li8 ttk^e^äos i5 in^nna (.'üladiinH 8icc»
4 „ Kcis^luni Uudl.2ium Loth
6 „ Veid^sci ^ !Vl<)sc!iu8
6 rolia tlo^m^iini ^lort. Pf.
2 ^ ^ „ .̂kcU pgl^8tri8 »a Nmiuni
g „ 3knnilS awxgn l'inge 2 viuscus coralmu«
^ „ " krILMt'ntil Loth

» „ ^r^opnilloluinIiomiit 1 ^ » pixeiit»
» 5» ?ipk"r l>'!^^r Pf.

—'il^l l» " ^c»n^^8 2 „ ?ev« rubrum .
g l^^ncles ^uass^us excmtic^tl — ii4 » 0leunli^o8in^nm

,2 „ ^ladici « plessi
2 « ^882 l'oeUäH n 25 „ rkeiek^nn«
z ^ 0Hld^i . l 'Kruösmit25Ps.0^mnVitiiol,
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1̂2 OMna I'kedaicum. ij4 3<i1 3uccini V0I.UÜH
Ja ' Î ctäix /^ttllecL ^ldo 12 3,lpo vt̂ Nt:tu6

ß ^ rXnicuU 25 , »nußrVQi
^2 » ScmtianN 25 „ I^iui
,0 » <3iun^iniz 10 3pon^iN n^äiiQgl 31 v.

^ , „ Iiiäi8 lwikntinN » „ „ mg^NN
2 ,, ?6N056lini i5 3tiz)iäe8 vuI^NTai^

5 „ i ^ l i ^ l t n 2IH512 i5 ^ L^ni^itiN

,a « tUi^dcild^i^ elect. 12 Eingesalzene Gartenrosen
g „ ^cor/.cin^lX St.

x2 » ^. i r^x^oi 2000 kleine korkencMedicin-Stopxeln
8 „ V<,.1eiicln^ 20c» qroße Flaschen-Stoppeln
z OmlTtN-l t ' l ^ ina ßu<^3ci i^2Rieß qefärbtcs odcr Ooton-Papier

»a Uesin^ ^I,^3tjcki8 el^ct. i5o Df. fein Meliszucker
i5 « Olidcinj 2 Eim. 2^bis 2Ü Grad hältiHcn Brannl-
^ 3^cll6iurn cai^liturn. wein

,2 3^l 5ln^rnin elect. 10 Pf. rcineü weißes Wachs
g „ ^.^Ni)ni>< unl 1» Pf. gelbes Wacl^j

»̂ 2 ' « l^6sel l igie "lclrtcli'i 5o Pf. ceincn Hcnig. « W

Z. 1108. ^ E d i c t. l5) ^
Von dem Bezirks. Gerichte der Herrschaft Pölland wird hiemit bekannt? gemacht:

<3s sey auf Ansuchen des Gregor Flock, von Graflinden, wider die Gebrüder Joseph
und Georg Maycrle, von Mayerle, wegen schuldigen 710 fi. A. O. c. 8. <̂ ., in die exe-
cutive Feilbicthun^ der, den beyden Bctlagten gehörigen, zu Mayerle liegenden, dew
Hcrzogthum Gottschee bcrgrecktmäßigcn 2 Weingärten, sammt dem dazu gehörigen
Kcllcrgcbäudc, einer Wcinpreßund 2 Traubcnbodungen,, um den gerichtlichen S ^
tzungs'wcrth pr. iN3" ft. M . M . gcwilligct worden.

Zu dieser Versteigerung werden 5 Feilbiethungstagsahungen, nähmlich die 1. am
den 17. Dcce.nbcr, die 2. auf den 16. Jänner und die 3. auf den i5. Februar ,822, l ^
des Mahl Vcrmittags von 9 bis,2 Uhr, im Orte der Realität, mit dem Bc-ysahe be-
stimmt, daß tncse Realitäten und beweglichen Fahrnisse, falls solche bey der 1. und>
Feildiethungstagfahung nicht um den Schähungbivcrth odcr darüber an Mann gebraut
rverden sollen, bey der 5. Versteigerung auch unter dem Schähungswerthe hindan g '̂
geben werden würden. Wozu die Kauflustia/n sowohl, als die intabulirten Gläubig^
zur Verwahrung ihrer Rechte, mit dem Bedeuten vorgeladen wcrdcn, daß die dicß̂
fälligen LicitaNonsdedingnlsse in tzer dicßortigen Gcrichtsco.nzley in den gewöhnlichen Amts"
stunden eingesehen werden können.

Bezirksgericht Pölland den »6. November 1821.
^ - ' ' , ,̂ »

Handlunqs»Practicant. , (3)
Es wird ein Practicant in einem Handlungs-Hause zu Klaqenfurt, gegen billige

Bedingnissc, mit ^ost, Quartier n . , aufzunehmen gesucht. Das Nähere izt im Kla'
üenfmter Zeuungö' Eomplvir zu eriahrcn.
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/ ( " ^Von der k. k. Bezirksob^a^it Idria "ir" n'acbbenannten, ohne Paß abwescn«
den Individuen aufgetragen sich binnen einer Iadressrist bey derselben anzumeld^,
und »lbcr ihre Abwesender zu reckt'ertiqen, alS wi^riqens nach deren Verlauf gegen o ^
selben nach dem a. h. Aus.randcrungspatentc würde vorgegangen

! . ! " " ' " ' ^ " ^ " ' " ^

K N a h m e n . ^ G e b u r t s o r t . ^
l ^ ^ ^

» Franz Srschen 17 Idria 2
1 Barthelmä Boschitsch i3 „ 2̂
1 Iaccd ^oger iö « ^
1 Joseph Schlabnig , 25 „ , ^^
, Mathias Lickcr 25 „ -^
» Luc.-ls Paycr 22 „ ^2
1 Johann Kogcy 7̂ » 7^
1 Johann Po^obnig 21 „ 79
l Johann Rourtcr 2l) „ 112z
1 Ztephan Wonischina 19 „ 3̂ !̂
' Ferdinand Verweser „ ' ^
' ^lnton Moderian '9 „ ^ ^
» Marcus Stantrovitsch 17 „ 1 ^
» ^ob^nn ssv.iqsä) 19 ., i«?!
i Joseph Miklautsch.tsch 21 „ ^ '7^i
» Anton PrelauH 1» „ ltto
1 Mathias Kau tschs 26 „ »9^
1 Miävacl Wcritschitsch 28 ,. 3"2
1 Marcus Mackovih 2I .. 2,3!
1 MartmMrack 26 ^ 232
1 Franz Prcbeu 24 ^ . 233
i Hhadeus Puschar 5« „ 274
' Joseph Bladmg 20 „ 276^
l Bernhard Abram 62 „ 2U0,
» Sebastian Paus,itsch 26 „ 291,
1 Johann Prey 24 „ ^ 001.
1 Joseph Pre» , '7 „ ^ .
1 Thomas Kumer 22 „ oi.')
, Franz Stubel 2^ „ 3i4
1 Leopold IuriautsHitsch 25 „ ^ ^
» Maidias Medwed 5^ „ 353
1 Franz PctcrneN / 35 Untcridria ^"

l 1 Johann Schnlkouh'' 20 „ ^^
' i Valentin Wcritschitsch 27 „ 27
! > Lorcnz Motschnig , ^3o „ 27̂
^ » ssasper Motschnig !25 „ 27

» Lorenz Biditz 29 Mitterkanomla ^^
l Johann Vidltz , 2 4 „ , ov
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s I N a h m e n. S G e b u r t s o r t . ^
2-3 ^ ^

I Martin Velickeine 3o Mittl'rkanomla 4",
i Ioscpy Screr 26 Unterkanomla iH
1 Andreas Krischitsch 22 „ 36
» Anton Prelautz 26 « . 4<Z <
1 I o b a n n Tsweru 24 Oberkanomla b '
z ' I 'a lcnt in Gregoratsch , 23 „ 25
1 Caspcr Lickcr , 18 ,» 2̂ >
1 Franz L. p ine 52 Voiska 46
H Gregor Schackl i 3 Neudorf 3
1 ^chann Piuck »7 ,, »5
i Ä^U ias <r.ltnig 2a Karnitze in Idria. 19 ^
1 Johann Lampe 27 Pctschnig 2
» Lucas Maü. vatschitsch 19 Scherau>tiverch '4
1 Martin Vot.in 4 „ 35
1 Paul Kautfchitsä) ' 2tt „ 40
l G r̂cccr Micklautsch 24 »» 42
» Gregcr Oblack 27 Sairach 5»
1 ?cranz Traitnig !l6 Dodr.lzchavH 3̂
1 Matbias Erschcn ig „ »<)!
» ! Martin Iaswctz 22 „ ,0
1 Anton Merlack 16 Sauratz »5,
i ! Matthäus Mcrlack 19 „ 2
1 ^ Andre Ganthar 22 „ 10
» Martin Vidmar 22 Pottok 1
1 , Andreas Rudclph 24 Iellitschcnvcrch ,4!
1 Franz Piut »6 „ ,5^
1 Martin S '̂itz 2s» Hlevische ' 6'
1 Lorcnz Scih ig „ 6

K. K. Bczirksobrigkeit Idria den ,7. October 162».

Z. » "7 . K u n d m a c h u n g . ^ (I)
Bon dem f. k. Bezirksgerichte Idna wird auf Anlangen der Theresia Freund bekannt

gemacht: Es werden nachdenannt:, der gcda bt.'n Theresia Fnund angeboria n, in der
Bcrgstaot Idr«a l^findlichen Realitäten auS freier Hand/zusammen oocr stückweise/
»eraußcrt w.rdcn, nähmlich oas paus n.'ben der Pfarrkirche, nebst dem dabey befindlichen

Kl'chcngartcn, in dl.'m ZH.itzungswerche pr ivo^ fl»
Die Wlescn und Gärten) i.i Restl genannt, pr. . . . . 47b ft-
Da0 Hauü in Rcsel, pr 245 fi-
Die Boicse dcy St . Antoni,pr 52 fi.

Die Kauflulligen werden aufgefordert, sich entweder bey der Gigenthümerinn> Theresia
Freund, oder dcy dcm Bezirksgerichte I l r i a anzumelden.

Idr ia den 22, November »621.



Ncmtlichc Vcr'autbarutt^cn/
Z. »!25. B o r f o r d c r u n g 3'r. i3:47»

von Ccitc derk. l'. illnrlfchcn Zollgefällel, - Administration.
( ') ^^omoö Pausclntscd, aus l^hiarovano hat eingestanden, am 17. März ,uic> 4

Pf. Käfich, ^5 Ellen Musselin und 3 Essen Chalon aus Tricst naw Kra,n c,ngÄ'!)'.'>arzt
zu babc«, und wurde, weil diese Waaren nicht mehr vorhanden waren, zum Erläge
ihres dreyfachen Werthes pr. 3, fi. »̂0 tr. verurthcilt.

Nachdem aber scin Aufenthaltsort nicht ausgeforscht, folglich ihm das ßr l nntmß
nicht zugestellt werden kann, so wird er kicmit aufgefordert, Ncl) um so gewisser b'N«
ncn,2 Wochen, vom Tage der drittmahligen Einschaltung dieses Gttenntms;cs, zu mcl»
den edcr Kundc ^>n scisscm Aufcntbalte zu qcden. nl» ^ritng,'ns mi t ccm vcn ih,n de.
positirtcn Betrage pr. 25 ft., nach Verlauf dicser Fr'lst, nach den dcstchenden Borschriftcn
verfahren werden n,'ird. Laibach den 26. N.üScmber t l i^ 1. __^_

Vermischte Verlautbarungen.
Z. ,02V., , . , Fcilbictdnngs-ssdict. Nro. 6o5.

(2) Von dem Bezirfsgerlchte dcr Herrschaft Gen-osctscb n'ird hiermit fund gemacht:
E5 sc>) üdcr 7lnl?.ngen des Rockus Paucr, Rothgärbcr - N^ciiters zu i^aibach, durch sei-
nen Gev^altsträq'er v^rrn Franz Seraphin leckrer, zu 3lti.lsdf.rg, wider die Ehelcute
Iaccl) u-ni> Ne-sula ^.tegou, vo,n G. Wcrdu, in die cxecuti^c Feübiethung der, diesem
Lcmcvn gehörigen, dcr Bar.calhcrrschaft Adelsberq, sud Urb. Nro. io5o dienstmäßigen

sammt Wohn - und Wirtbschaftsgebäudcn, ira gerichtlichen Schä-
hu-ttg?wcrtde pr. 1^7 ft. (s. M . , wegen schuldigen 5 ,̂0 st. <̂< 5.5,- ge'Migct r.crdcn.

Da nun bicr'zü 3 vermine, und zwar für dcn ersten dcr 2^. November/ für den
zw?'.>ten der 22. December d. I . , und fur dcn dritten der 26. Jänner 1Ü22, jedes Mahl
Vormittags un'> c, Uhr , in Loco G. Werdu mit dem Beysahe bestimmt wurden, daß,,
wenn diese Hall lsubo weder bey der ersten noch zweyten Acilbictlmngstagsahung um den
Schätznna^-r^-tl) orcr darüber an Mann gebracht werden könnrc, solche beyder drittcn
aucb u r t r demselben bindan gcqebcn werden würde, so kabcn die NaufwAgen an den
erstgedaä,rcn .3aaen, und vorzüglich die durch Rubriken verständigten intawlirten Gläu«
b'gcr i m Orrc G. Wcrdu zu erscheinen. Dic Kauföbedingnissc können tä.^ick in der hicror»
tigcn Gcrl>tscanzley cmgeschen werden. Bezirlsgericht Scr.osctsch den ,8.Octsbcr 1L21.
Z . H2tt. (,)

Vom Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Ncujta,dtl wird kiermit bekannt qemacht:
^ s sey auf Anlangen dcs Hrn. Simon Govcl'ar, von Neuztadtl, in die öffentliche Ver-
steigerung des, dcm Johann Hrastar, von Stcindorf, gehörigen, zu Stadtberg erliegen^
den. und geriä)tlich auf 60 fi. M . M . abgcschätztcn Weines, wegen an Erstern schuldi-
gen 16 fl. 45 kr. -. >. ,-. gcwlil,get, und zur Vornahme derselben ,die Tagsatzung auf
den ,8. December l. I . , dann 2. und 16. Jänner k, I . , Vormittags um 9 Uhr, im Orte
Stadtberg mu ocm Anhange bestimmt worden, daß, wcnn gcd.̂ chter Wcinrorrath we.
dcr bey dcr ersten noch zwcytcn Vcrttclgerungstagsahung um den Schäüungöwerth oder
darüber an Mann gebracht werden sollte, selbe bey der dritten auch unter der Schätzung
hindan gegeben wcrdrn wlrd.

Bez,rlkgcr»cht Staatsherrschaft Neustadtl am 27. November 1L21.

Z . 1127. ^1)
Vom Bcziltsgerickte der Staatsberrschalt Neustadt! wird hiermit bekannt gemacht:

ßs sey auf Anlangen des Gregor Ascher, von Hchalovih , in die öffentliche Feilbiethung
>es, dcm Anton Ivantschusch, zu TopUh, gehörigen Viehes, dann der Getreid-, Heu-

^ (Zur. Beylage Nro. 97.)
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und Strohvorräthe, so alles zusammen auf 5g st. 55 ktt-gerichtlich abgeschätzt wurde, we-
gen dem erstcrn schuldigen 20 st. M . 3)l. c. -,-. c; , i ^ v i ^ «x^cutinni? gcwilliget worden.

Zur Versteigerung obbenannter Gegenstände wird hiermit die Tagsatzmig auf den
i i . und 2c). December l. I . , dann i5. Jänner l'. I . , Vormittags um 9 Uhr, im Orte
Töplitz, mtt dem Beysayc bestimmt, daß,, wenn öb̂ ge. Gegenstände weder bey d,er er»
sten noch zweyten Versteigerung um den Schätzungswcrth oder darüber an Mann gebracht
werden sollten, selbe bey der dritten auch unter der Scda'tzung, hindan geaed^n werden.

Bezirksgericht Staatshcrrschaft Neustadtl am 25.l'Ndvrmbcr 162,. . ^ ! ) - . ^ ^ ^

I. i!2^ Borladungs - Edlc^ ' ( l ) .
Bon der Bezirksobrig'kelt Thurn b.y Gallenstein in INyr icn, Neustädtler Kreises,

wird den nachbenannten, unwissend wo abwesenden Rcsör-ve-v?länncrn und Rekrutirungs-
ftüchtigen, >edem besonders, und zwar: ?em . ' . , -.

^ N a h m e n 2> ä . Y m c. tt' ^ !

!Z d e r ^ d e s , vevHaupt-. ^ >'d e r ' ! Z Anmerkung

^ Individuen. O r t e s . gemeinde. Untergckneindc. 3'

1 Mathia Sladitsch Morautsch hcil.Kreuh Morautsch 2Z ArtiNcrist
2 Joseph Waschcl Klanz — dto. " 2:) Infanterie

! 3 Franz Gerden , Tschatesch — Tschatesch 2» —
' ^ Joseph Macher Pollanc — , Pollane 29 —

5 Ioftph Rosina Bishigcrm — Gradische 20 —
6 Thomas Grabner M a l Aam Maria Thal S t . Georgen 22 Rekr.Flüchtl.

^ 7 Äiathia Komar Dobouz ' — Dobouz 25> —
U Ic rny Dolinscheg Savcrsche — S t . Georgen 24 —
9 Anton Wruneg Hudcraucn — Mar ia Thal 32 o.Paß abwes.

ic» Johann Waitz dto. — dto. ' 25 —
11 Mar t i n Aybcr Koßza — Koßza 20 —
12 Gcorg Tory M a m o l — Billichbcrg 19 —

hiermit aufgetragen, daß er sich sogewiß binnen einem Jahre in diese Bezirkscanzley si^-
l e , als er witrigens nach dem allerhöchsten AuswanderungSpatente behandelt, und iw
Falle der Unfolgsamteit den für ihn daraus entstehenden Nachtheil sich selbst zuzuschre»'
ben haben wird.

Bezirtsobrigkeit Thurn bey Gallenstein am 2o. November 1621.

'z. Z . 2069. G d i c t. Nro. 56^.
Von dem Bezirksgerichte Kreutberg wird anmit'bckannt gemacht, dâ ß über An?"'

chcn des Hcrrn Niclaä Rccher, bürgl. Handelsmanns zu ^aibach, in die öffentliche c^cc"'
tive Feilbiethung der, dem Mathias Zapuder, von -Nadvmlc, gehörigen, zur Hcrrschü'
K reuh , sub Nect. Nro . 52o dienstbaren Reali tät, nebst dcm dabey befindlichen l<nna
^n-,t!U^t<>, zusammen in einem gerichtlichen Schätzungswcrthc von i855 st. i5 kr . , tr ^
gen sckuldigcn 52o ss. .-. >,. ^ ge'trill'.get, und hierzu die Fcilbicthungstaqsaftungen, "^
zwar auf den 24., Octobcr, 23. November und 2^. December l. I . , jedes Mah l um .
Uhr f r üh , »m Orte Radomle, mi t dem Beisätze scstgcscyt worden seyn, daß, , l "
diesc Realität und der 1<'nns.wF i l i> l iu ' . tu« wcder bey der ersten noch zw^teu <^"
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thung um oder iN'cr den Schähungswcrth verkauft werden sollte, solche bch der dritte» '
auch unter demselben hindan gegcdcn wcrd5n würdo. Wovon alle KauMevhaocr, ins-
besondere aber die '5 ^-nlargläubiacr, zur Sicherung ihrer Rechte, mit dcm verltanolge
werden , daß d i ' diesifKUg^n Licitationsbedingn',sse m dieser Amtscanzley täglich ln den
gewöhnlichen.2lmtö,stund.,n eingesehen wcrdcn köüne». /-^, . ^ . -,

Bezirksgcrl^t Krcurb^g am 2/». S e p t e m b e r ^ ^ , . " " ' . . <,
Nachdem diese Realität beo der u. und 2. FeMctbung nicht verkauft wurde, so wir»

uun zu der am 2H' Dec.mberl . I . angeordnetes dritten und letzten geschritten werden^

2- " ' N . V e r st c i g c r u n g . (3)
emcs bürgert. HctWs'UYd chirurgischen Gerechtsame zu RadkcrsbbrH, am 21. Dec. '623.

^Von dcm Magistrate dcr k. k. landcsfürstl. Stadc Radkersburg wird auf Anlangen
b-r Frau<Hltwc des hier verftocbenen Ohyrucsss KasperDimnigg, zuröffcntlichen Berstei«
gerung s t̂ncK 'bürg-erl. v>nlsc>) und dabey befindlichen realen chyrurgifthcn Gerechtsame
und Hau^gartcnhier am Hauptplatze Nro. 114, die Tagfahung auf dcn 21. December
1621, in dcn gewöhnlichen Licitationsfiundcn mit dcm Bcysaße angeordnet, daß der Aus-
rufspreis auf 7000 ft. W . W . angesetzt sey > die übrigen Bedingmsse aber hier erfragt
und bey der Versteigerung ftlbst begannt gemacht werden, und dasi das Hans sich durch
st'ine gute Lage und Gcräumigrcit, dic Gcrechisamc aber dadurckbcson^e-rK empfehle, daß
s>,-lbe von jeher immer gut betrieben wurde- aucb jetzt durch einen eigenen Hrn. Provi-
sor betrieben wi rd , und von Alters her dleß Haus immcr e»nen sehr starken cinrrägli^
chcn Zugang batte.

Radkersburg am »7. November 1821.

A n M u s i k f r e u n d e . (1)
Bey C. Maschek, in der Iacobsgasse, Nr. i 5 5 , ist zu haben:

Hasl inger . Leichte Ssnntinen für kleine Spieler,welche keine
Octav spannen können, Nro. 1 und 2 » Ho kr.

Gra f Gal lenberg. Marsch aus dem Ballet Alfred, für Forte-
Piano, zu 2 Hände „ 24 kr^

„ ^ , , ^, ^ „ „ zu 4 Hände „ 36 kr.
N 0 ssln,. Die Italienerinn in Algier, fur Forte - Piano ohne

Singstimme „ 2 fi. 20 kr,:
„ Duett aus Armida (eingelegt in Eduard und Ehri- >«'

fiine), mit Forte-Plano „ 1 fi. - ^ - -
Ons low. Quartetten für 2 Violinen, Alt und Violoncello ?-.- ?

Nro. 1 bis 12 „ 2 st. " - ^ ' ? ^

" " Die k. k. privil. Großhandlung (2)

I enu ^ ^ 6 d 1 ̂  Lt lü 0 m p.
in Wien,

bat hom l ' December an ihre Schreibstube und die Niederlage der k. k.
pridil. fein Vaumwollwaaren-Fabrik von Schwanstadt in der Wollzeile
Nr. 775, zu ebener Erde, der k. k..Brief-Mst Mcuüber.
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B « Y d e r L o t t e r i g

"der

Herrschaft Wördl und des Herrschaftshausts
in Laibach

'' f indet kein Rücktr i t t S t a N .

Der berezts gehabe bedeutende Absatz, und die große Nachfrage nach diesen koftn,
fetzt das Großhandlungshaus D l . C o i t h ^ i Sohn in W i e n , jetzt schon in die angcneh«
,ne Lage, ankündigen zu tonnen, daß bey dieser Lotterie kein Rücktritt S ta t t findet.
Und daß/ vcrmcge allerhöchster Bewill igung, die Ziehung statt den i . März, den 28. Fe-
bruar lö22 bestimmt und unabänderlich vorgenommen wird. Diese Lotterie enthält
»235 Gewinnste. Die erste gezogene Nummer gewinnt die schuldcnftcye Herrschaft Wör-'l
und den dazu gehörigen Dominicalhof Draschko'.vi^, im gerichtlichen Schäl)u,ngswcrthc von
,46,769 st. 20 kr. in Zwanzigern, i m 20 st. F u ß , und im Fall der Gewinner dieser Rea-
l i tät es wünscht, stcktt derselben 60,00a st. in Zwanzigern, im 2« f l . Fuß, oder 150,000 fi. W-
W . Die zweyte gezogene Nummer gewinnt das Y,rcschaftsyaus Nr 2l in Laibach, nebst
dem dazu gehörigen Garten und zwey großen Wiesen, im gerichtlichen Schätzunqswcrtbe
von il^5.i4 fl< 43 kr. in Zwanzigern, im 2" >.I. Fuß, od^i, falls der Ge^iinier cö wünscht,
siatt desselben 6000 ft. in Zwanzigern, im 20'ft. F^H, odcr 2n,ooo ft. W . W . Die dritte
gezogene Nummer gewinnt 10,000 ft. W . W . H i e vierte jzezogentz Nummer gewinnt
6aoa fi. W . W . Die fünfte g?loq?n5 Nummer H«wmnl 2570 ss. W . W . , und andere
H23o, Vcr« und Nachtreffcr von l,)5x>, 5)oo, <ioo, 3c>«, 100, bis2o si. W . W . abwärts,
Bis zum qesammten Betrage von 10^,570 fl. W . W . Sogleich nach der. Zichung werde«
>ie Gewinnstc auf dem Comptoir von D l . Coith t ^ S o h n in Wien, gegen Zurücklassu»^
>es Loses, ausbezahlt. ,> , . ,.

- Uebrigens ebleibt.es bey der, früher geg?n das spielende Publicum eingegangen»'",
Verbindlichkeit, daß jeder, der bey dieser Lotterie bis 3o. Deccmbe«. zwanzig Lose gcge"
bare Bezahlung abnimmt, ein uncntgeldllchcs Los erhält.

Da nun dem Rücktritte entsagt ist, so haben die p. I ' . Herren Inhaber der Frey'
lose - Anweisungen selbe gegen effcctive Lose auf der Schreibstube des Großhan5.'ungshcui'
ses D l . Ooi^h et Sohn umtauschen zu lassen.

Z u l^merl^n ist, daß bey dieser Lotterie der Ziehungs- Termin auf ?icr M « '
Mthc nach dcr Ankündigung bestimmt, und sechs Wochen nach Ausgc^c dcr Lose, welche
>en 2a. October erfolgte, dem Rücktritte entsagt wurde, wox'N noch tcin einziges Bcy-
H?el cxift irt.

Gg P nach dem bisherigen Gange dieser Lotterlc mehr als^vahsschcinllch, daß lpä-
tßltzm d« noch vorrcithigen Lose sich gänzlich vergreifen werden.

DäS 3os kostet »a ft. M . W . , bey Gebrüder H a i m ä n n i n Iaibach,u haben.



G lbcrnial - Vcrlautbarun^cn.

Z. I , 5 i . ^ K u n d w a ch u n g. _. . ^ ^ , e
Um die notbigen-Vorschreibungen zur Ausbezahlung derDwidendcn - De.va-

ge für daö z'vente Semester 162, in gehöriger Ordnung vornehmen zu ronn'n,
werden bey'der ^iqmdatur der privll. österreichischen Nationalb'ank, vom 20.
December 1Ü21 an , weder Umschreibungen oder Vormerkungen von Actlcn an-
genommen / noch Coupons hinaus gegeben werden.

Die Wiedereröffnung für Vormerkungen und Umschreibungen, so w,e )e-
ne der Coupons- Hinausgabe findet am 2. Jänner 1822 "Htatt.

, Uvbngens wird dle für diefts zweyte Semester entfallende Dividende unmit-
telbar nach der dießfalligen Entscheidung des am 14. Jänner 1822 abzuhalten-
den Bank- Ausschusses bekannt gemacht und erfolgt werden.

Wien den 25. November 1821.
Joseph Graf v. Dietrichstein,

Gouverneur der privil. österreichischen
, . Nationalbank.

Melchior Rltter von Steiner,
dessen Stellvertreter.

Jacob Joseph Löwenthal,
^ Bank'Director.

3- " 5 2 . K u n d m a ch u n g. (1)
Nachdem 23. und 2/^ tz. der bestehenden, der privil. österreichischen Na-

tlonalbank allcrgnädigst crchettten S a l u t e n , sind jene hundert Actionare zu Mi t -
gl.cdern ihres Ausschusses zu berufen, welche nach Ausweis der Actien-Bücher
seckv V^onathc vor, und zur Zeit der Einberufung des Ausschusses die größte
Zahl von Actlen besttzcn. ^ ^

Da dieser Zeitpuncts nunmehr eingetreten ,st, so werden von Seite Ider
Bank-Dnect lon, mtt Rucksicht auf die Zahl lder besäenden Actien, und bey
gleicher Zahl derselben auf Vle früheren Folien des Actlen-Buches, jene Her-
ren Actionarc, welche a,m 1. July 1821 im Bcsike der größten Actien-Zahl
waren, und unverändert noch sind, nach al^habethischer Ordnung hiermit öf-
fentlich bekannt gcmacht. ^
Amad6, Franz Graf, der Acltere, k. k. Bogsch, Jacob

Kämmerer. Borsch, Fredrich von.
Appl, Franz. Brentano v. Cimaroli, Carl Freyherr.
Arnstem, 3<athan Adam H-repherr von. Buol - Schauenstein, Johann Nudolph
Bathianp/PH.Upp ^ln-st. Graf von
Berger, Thadd. sel. Soh ie. Calman, A<
Berger, Vmcenz. Carlebach, Leopold
Bethmann, Gebruder. Llary, Johann Fürst.
Biedermann, M . L< Dlctrichstcin/ Franz Xaver Graf von.

(ZmBeylageNro.973
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Dietrichstein, Moriz Graf von. ^
Du Montct, Freyherr. ?
C'lkan,L. A. , «
Erbmannszahl, Franz von. 5
Erstenberg, Joseph Freyherr von. 5
Eskeles,"Bernh. Ritter von. -
Familien-Versorgungsfond, kais. kömgl. !
Faukal, Vincenz. ^
Feronce v. Rothencrzuz. '
Frank undsomp. ^ '
Fries lind Comft. '

^ ^Oa l l ^ r , Mathias.
WWGeusau, Carl Freyherr von. >
^ Geymüller, Johann Heinrich Ritter von,
s der Acltere.
! Geymüller, Johann Heinrich Ritter von
^ (Neffe).
l Gilleis, Joseph Graf von, als Fidcicom-
^ miß-Besitzer.
^ Gundelsingen , Carl Ios. Franz F. v. P.
- Harrach / Johann Graf.
s Hartl von Luchscnstcin.
l' Hassaureck, Franz.
l Henikstein und Comp.
^ Herring, Johann.
^ Herz, L. N . von
^ Hoffmann und Goldsiein^
^ Isenssamm, Carl.
^ Kmsky (Vormundschaft von M . Fürst
' Rudolph).

Königswarter, Moriz.
Lamel und Sobn.

° kasv, Demeter.
ilcchtenstein, Joh. Fürst von.
Löwentbal, I« I .
.Lißl, Johann Bapt.

^ ko Prcst:, Ludw. Freyherr von.>
L 'rentz / Marnn , k. k. Staatsrath.
Manner, Franz von.

- May^ ' , Johann.
^ Mailander >̂ st - und Cattun, Fabrik der
^ Herren Krämer und Comp.

Manr, Fran; ^'av. Ritter von.
^ Meiller, Andreas von.

Mcntano, I . A.
Müller, Johann Christoph.
Müller, Joseph von.
Neny, Justin Graf von.
Neuwall, M. Edler von.
Ncumaper, Joseph.
Pauspartel, Gebrüder^
Pernold, Carl Leopold.
Plank, Franz.
P^ll 'r, Anton ^ran^.
Provenchores, Carl von, Feldmarschall-

Lieutenant.
Pummerer, I . I .
Nadislow'tsch, Andreas.
Schloißnigg, Gebrüder.
Schloißi'.'.gg, Fr. Frey", y.
^ckullcr, Adam.
Schur r , I . G. , und Comp.
Schönburg, Otto Vict. Fürst von.
Schwarz, Johann Jacob.
Schwarzenberg, Ioftvh Fürst v.
Segur, August Graf v.,
S l n a , Gco g Simon.
Smittmer, Gebrüder.
Stande, die luederösterr. drey oberen

Herren.
Stein, Leopolds
Stcinbauer, Johann.
Steiner, Melchior Ritter von.
St i f f t , Andreas Freyh. v.l, jun.
S t i f f t , Andreas Frcvh. v.
Suden, Georg Freyherr v./ k. k. Ge^

neralmajor.
Thomayer M . scl. Witwe und Comp.
Trauttmansdorf, Ferdin. Fürst v.
Triangi, Anton Graf.
Volny, Freuherr v.
Macken,'N.
Wayna und Cowv.
Wayno, Joseph Edler v.

: Wclckershelm, M . H.
Weiß, Adolph.
Wclzer, Mathias Joseph.
Wcrthenn, Daoid, und Con-p.
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W?'-theimstein, Herm. Edler von, sel. W ü r r h , Anton.

Witwe. W ü n h , Ignaz.
Würtemberg, Fe rnand ' , Herzog von.

Jene der hier verzclchnctcn Hcrren Actionare, welche durch Ucbertragung
ihrer Actien an andere, ohne hiorortige Dazwisch^nkunst, sich nicht mehr in
der Lage befanden, wenigsicns die Zahl von Acht und Zwanzig Bank-Actien.
zu besitzen, belieben solches in der kürzesten Frist der Bank- Direction anzuzei-
gen , damit noch geraume Zeit vor Versammlung dcs Ausschusses an alle zu
demselben statutenmäßig berufenen Hcrren Attionare durch eigene schreiben das
Ersuchen um ihre persönliche Erscheinung, und Mitwirkung erlassen werden könne.

Die. Ausschußvcrsanrmlung wird am 25. Jänner 1L22 Früh um cj Uhr
^>tatt haben, und cbm so, wie in diesem Jahre, in dem Landhause in der
Herrnqasse, in dem von den hochlöblichen niedcrösterrelchischen Hcrren Standen
gefalligst zu diesem Zwecke überlassenen Haale abgehalten werden.

Wien den 2 )̂. November i 3 ^ i .
Joseph Graf v. Dictrichstcin,

Gouverneur dcr prlvi l . östcrrcichl,schen
Nati^naibalil-'.

Melchior Ritter v. Steiner/
dessen Stellvertreter.

5'oseph Edler v. Wayna,
Bank? Dircctor.

Z. i l 3 o . V e r l a u t b a r u n g N r . i53Z2.
wegen Belebung des Piflatischen Handsilpcndiums.

( l ) Es ist dermahl das Caspar Pillnische Handstipendium, im jahrlichen Er-
trage pr. .^o fi. 39 kr. M . M . , erlediget.

Zu dem. Genusse des erledigten. Stipendiums sind dürft ige, studierende,
aus Wipbach gebürtige Schüler berufen; daher jene Schüler, welche dieses crle<
diqt? Handstivendium zu erhalte:) wünschm, ibre'mi> dem Taufscheine, Dür f t
tigk,-its-, Pocken- und Schulzcugmsscn' von den letzten 2 Scmcsiern belegten ^
Gesuche, längstens biv ^. Ianncr 1^22, bey diesem G^bernium e nzurcichen ha-
ben; weil aus die nicht gehöng belegten oder spater einlangenden Gesuche kein
Bedacht genommen wird.

Vom k. k. lllyr. Gubcrnium. Laibach am 2.Z. November 182,.
^ ^ ^ ^ ^ ^ A n t o n K u n s t l , k. k. Gub. S?cret<5r. .

. ^. .. B e t a n n t m a ch u n g.
(l) Der l)«r von Paris angekommene Gärtncr r'^nir- ?'!!<"<"'empsiehlt sick'mit

eincm aus»<suchtcn Blumcn« und Pflanzen- Vorrach/, worunter za'cy ausgesuchte
^ c ' i ! i ^ !>'r« , ftchs G a t t u n g ( ^ i i ^ l ^ ^pl>n?c., zwey Gattungen l^es>5, scchs
Gattus:>"'l ( 'Z i .^ ! '^ , r>.er Gattuugc^ l i o , ^ ,^.V8oo5cl, g.f U:tc und verschiedene andere
G.itt ln^cn, welche hier sehr selten sind; ferner dreyj (^attu'v. ln O^iän i a , fünfzehn
Ga.tungen R^nunleln nnt Gcruch, hundert Gattungen gefüllte Anemonen, hundert und
fünfzigGattnngcn Bäume-Samcn, dann mehrere Saamen- und Küchengewächse,wie auch,



k allcrkyZiviebel.Blum^nund nob mch ' re ander, ^stanzen f^rGlashüufer, welchemitG?^
r fätzen vcrscl'c-n sind. Er versichert den verehren Herrn Abnehmen oie lilligslcn Preise.
^ Wohnt im,^).lsthause zum Kaiser von Österreich und gedcutt sich 4^Tage hier auf.
I, zuhalten.

k ( i ) I n dem Hause Nro. 167 auf dem Raan sind yachstchcndc Wohnungen, mit
l «der ohne Ginrichtung, täglich zu vergeben, als : im ersten Stock 2, oder nach Belieben
^ auch nur 1 Z immer , sammt gemeinschaftlicher Küche oder anck ohne dieselbe, auf Mo-
l nathe oder I ak re ; im dritten Stock sind 3 Zimmer mir cigen.r 5i'üche, Gpcisgewo'lb,
^ Keiler, hol^legc und separater Dachkammer, ebenfalls auf Monathe oder Jahre,zu v.'r<
l laffcn« Auf Gccrq! 1L22 ist ebendaselbst im dritten Stock ein Quartier besonders, de-
^ stehend aus 3 Z immern, Küche, «Hpeisgewöld, Kcl lcr, Holzle,<;c u:»d Dachkammer,
^ auf ein oder mehrere I.^hre, in Zins zu vcrlasien. Ferncr ist um d^selde Zeit im nähm-
^ chen Hause der gan^e zweyte Stock zu vergeben; dicstr besteht aus U, mclsteni ausgc-
^ mahlten Z immern, wclche regelmäßig gebaut sind. Dabey befindet sich eine große Kü-
h che, Speisgelv^lb, Keller, Holzlcge, und eine große eigene Wasch »Trockenkammer,
l Jene Parteyen, welche,eines oder das andere der erwähnten Quartiere zu bestehe»' wün-
k scheu, belieben sich di^'ßfalls an den Haus-Eigenthümer im ersten Stock zu wenden,
^ »0 sie das Nähcrc in Erkundigung bringen können.

^ Bey Buchhändler K o r n in Laibach (Z)
f ist zu hobcn:

^ ^ Der bethende Christ
l n f t c h d e m G e i s t e d e r k a t h o l i s c h e n K i r c h e
l ' , v o n
^ Fürst Alexander von Huhcnlohc,
l katholischen Priester, Ritter des heil. I^haimes. Ordens, und geistlichen N^th deS
^ erzbischöfiicheii Bambcrqi,wcn Gcneral ^ Vicaliats.
^ Zweyte unveränderte Auf tag?/
l' vermehrt m'.t den in den f. 5. dsterrcichischen Siaatcn eingeführten
^ Kirchr'lgesä'lgen.
^ G r ä h , ,^?2. I-1 2 Abtei lungen mi t Kupfer.
^ ' M i t g r o ß e r n für jcdcs A!tcr leicht lcsbarcn Lettern gedruckt.
^ P r e i s e i n G o n ' o e n t ' l o n ö . M ü n z e .
^ Druckpapier »Ausgabe 3^ kr. ) , . „ ^ , . „ > ^ «
^ Schreibpapier-Ausübe ^ kr. ) ungebunden.
^ Diesel Gcbethbuck ist gemäß Yen tVtthoKs,hcn Glaubens - und Sittcnlcbren vcrfas,t,
^ nnd zur Grweckung fromm r Gefühle und religiöser Gesummten! rorzi!gii?i) g,?cignet,
^ roelchcs die Gcncralvlcariat) "Adprobation von B .nn^ rg bestätigt.
^ Auch ist diese A u f l a g e , wie u^d keine andere (daher sie unter allen bisher er-
l> fchienenen die beste ist), geordnet, n^ch folgendem
l H a u p t < I n h a l t :
"̂ Urster a l l g e m e i n e r Tbeil. l . Morgen- und 2l^cndgcbcrhe. l l . Mcsigcbctbe. sls.
,̂ Beicht« und Communiongcdcthe. I V . Gebethe auf die Festtage dcs ^e r rn , M a -

^ riens uno der heiligen.
^ Hrve»ter besonderer Tl)eü. l . Gebethe bey besonderen M l . n und G.<'lcgen^'itcn. ls.

' Bitt>cd^the fur vcrschicdene S:ä'ndc. I I I . K r a n k e n a e b c t h e . IV . Gebethe für
>ie Abgestorbenen. . . , '

, K i rchengesänse , rcelche in den k, k. österreichischen Etaatcn nngeführt sind.



Stadt - und landrechtliche Verlautbarungen.
Z. n33 . Nro. 645a.

( i ) Von dem k. k. Stadt-und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Os seye
i'ber Ansacken des Philipp Wagner, und Johann Wohlmuth, letzterer unter Vertretung,
seines Valerö Ios, Sckwetz,, beyder alŝ  bedingt erklärten Tcstamentserben, zur (Zrfor-
fchung der Schuldenlast nach der am 10., September l . I . zu Laibach verstorbenen Mar«
garcch Ullmann, die Tagsatzung auf den 25» December l. I . , um 9 llhr Vormittags, vor
dlcscm k. k. Stadt «und ^andrcchte bestimmt worden; bey welcher ai!c jene, welche an
dicscn Verlaß, aus was immer für einem Rcchtsgrunde, Ansprüche zu stellen vermemcn,
solche sogcwih anmelden, und rechtsgeltend darthun sollen, widrigcns sie sich die Folgen
des §. 614 b. G. B . selbst zuzuschreiben haben, werden.

Laibach am 25. November 1821.,

" Vermischte Verlautbarungen.
(1) 3> e y d e r L,0 t t e r ; e

der ,.

H e r r s c h a s t W ö r d l u n d d e s H er r fch a f t sh a u se s
in Laibach

findet kew Rücktritt Statt.
Der bereits gehabte bedeutende Absatz und die große Nachfrage auf unsere Lose setzs

uns jetzt sHonindie angenehme Lage, anl'imdigen zu tonnen, daß bey dieser Lotterie kcm
Rücktritt S ta i t findet, und daß vc'rmög allerhöchster Bewilligung die Ziehung statt den
i . März, ben 28. F e b r u a r 1822 bestimmt und unabänderlich vorgenommen wird. Die«
se Lottcne enthält ,2Ü5 Gewinnste. Die «<te gezogene Nummer gewinnt rie schulden«
freye Herrschaft W o r d l und den dazw gehörigen DominicalhofDraschkowih, im ge«
ricktlichcn Schätzungswcrthc von 1/^,769 st. 2a kr. in Zwanzigern, im 20 ft. Fuß, und
falls der Gewinner'dicscr Realität es wünscht, statt derselben 60,000 ft. m Zwanzigern,
im 2« st. Fuß, cdcr i5c>,000 ft. W . W . Die zweyte gezogene Nummer gewinnt das
hcrrschaftshaüs Nro^ 21 in La lbach, nebst dem dazu gehörigen Garten und 2 großen
Wlescn, un gerichtlichen Sckäizangswcnhe von 18,544 ft.. 45 kr. in Zwanzigern, im
20 fi. Fuß, oder falls der Gcwmncr cs wünsckt, statt desselben 6000 ft. in Zwanzigern,
im 20 ft. Fnft,, oder 2^,000 ft. W . W . Die dritte gezogene Nummer gewinui 10,000ft.
W . W . . D i , vierte gezogc-ne Nummer gewinnr 6000 ft. W . W . Die fünfte gezogene Num«
nier gewinnt 5^70 ft. W . W . ; und andvic 1260 Vor» und Nacktreffer von 1000, 5oo,
4"«, 300, 100 b;s 20 f l . W - W ^ abwärts, b's zum gpf-mmten Betrage von 104,57a
ft. W . W . — Scglcich nach dcr Ziehung werden die Gewinnst.' auf unserm 6omptoir/
gegcn Zllrücklassungdcs .̂'oses, auöbez.lblt. —Jeder , dcr be» dieser Lottcrie bis 3o.De«
c>mbcr zwanzig Los gc;cn b^rc Bezahlung abnimmt, erhält ein uncntgcldlicheö Los. —>
Da nun dem. Rücklritc eutsagd ist, sö werden, die l'.. ^° , Herren Inhaber der Freylose«
2lnn'clsungcn ersucht, scldc gegen css>ct!ve Lose auf unserer Sänciostube umtauschen ẑu
woNcn. — Da d« Anzahl drr noch varräthlgen ôse und^ die Einlage derselben sehr klem
ist, und dock beoeutcnde Gewinnst? d^mir verbunden sind, so .«offen w i r , daß Sie die
Spiel- Vortd.ilc eivftr Lotwie. einsehen und uns n<?ch bey Zeiten, mit Ihren Aufträ-
gen beehren werden.. °

Lose und Spiclvlan sin^, aufs unserer.SHrcibstube in der Singcrstraße N.ro. 3g4, wie
auch bey allcir l^. ̂ . Herren Collectanten zu haben.

Lose 3 Zehn Gulden Wlencr Wahrung sind zu haben im Frag- und Kund-
scküfts-Comptoir zu Laibach.

Wien den 3a. November zä2l.
Dl. Eoith et Sohn.

(Zur VeMe Nro. 97->



, K u n d m a c h u n g . (2)
^ U Da Unterzeichneter in den Städten Wien und Gr'15 / dann als angestellter Districts-
^ Phisicus auf dem Lande in Steycrmark und Untcrlrain , eurch-cine lange Reihe dcr I..H*

re, di? medicinisbe Praris ausacüdt uno nun hierorts als angestellter Stadtarmcn-
Arzt ein elangt ist, so wird dem allgemeinen Publicum bicrmtt bekannt gemacht, daß

, der arm.'n Menschenclaffe täglich 2 Srundcn, d. i. ron.7 bis Ü Uhr ssrüb, dann von 2 bis
5 Uhr Nachmitt.1), in seiner Wohnung bey S t . Iaeod ncben dcm Pf^rrhofe sub Nr. 127,
die är^tltcke pülfe unentgeldlich crthcilt werden wird. /

Sollten ja auch andcre Parteyen ihm das Zurraucn schenken, so ist er in der obcn-
benannten Wohnung zu finden.

Laibach den 26. November 1821. ^
D r . ?lndre F r a n k / Stadtarmen-Arzt.

Z u w a g s - O r d n u n g,
welche bey der Fleischausschrocuilg in Laibach vom 1. Icimier 1820 cmhefanacn, von sämmtli-

chen Fleischern genau zu bcobachien seyn wiro. -

.^ Gebühri dein ß ^, Gcl'iil)rc dein , ,

< d^r ! dcr ^ , !
' fAd^ch-, ' Abnah- " " " - " " " " " « , " > ' - ^ , ,

f me I'n'inc's. ^ me N<''üeö ' ! A tt M k p k U N g .
^ von ! Nind- ,' Zttlvage von ^iind- -Zlnvüge l ^

siclfch j fieisch ^ j

Mund Pf. ^:k. ' Pf. ^rh.g Pfund Ps-l^th. Pf. i Lih. j ^

' 1 — 2 7 — 5 7 3 5 26 1 6 ß Die Zun'age hiN aus der Nase, ^
1,^2 1 U — i 8 7 l.l2! 6 ? ! 1 9 k Ober-undUii^-r-Gaunien, Fleck,

^ 2 i 2l — ^ 11 U H 6 2n ! 1 12 ß^unge, Grieß, Her^, Leber,^
!l 2 1̂ 2 2 3 — 1^ ^ ' . ^H 721 14 « M i l z , Euter, Nieren, oder ^

!i Z 2 16 — 16 9 ! 7 16 1 is>' Röhr^nochen, in denen das
! 3 1)2 2 29 — i g 3 9'^2 7 29 l 1 19 ^Mack noch bcsiüdlich is t ,^u be-

,> !i 4 , 3 1 ̂ c» - " 22 z !s> . ! ,3 10 j 1 2'2'^i stehen; Bestandtheile oonKäl-
f ^ 4 ,j2 ! 3 ! 24 — 24 g i5 12 l/l i 2 16 ^bern, Hammel,: oder Zi^'gcn,
t l! 5 4 ! 5 ' — 27 z 2c> 16 20 l Z 12 ^dcll, Rindfleisch ^u^ l lwüg?! , , -st
^ lj 5 i )2 4 ^ 9 " " -!) « 2o 2l) — 5 — nicht gestattet, und da^ Beil- '

^ 6 5> > — 1 —- ̂  4 " 55 t? ^ 6 24 werk muß rein geputzt seyn.
l ! 61)2 5 10 1 5H öa 4^ 20 L 12

^ Gegenwartige Züwagsordnunq, die in jeder Fleischbank durch den betreffenden Fleischer bey,
h St ra fe von 5 ^Icichöihalern angeheftet zu erbalten ist, wird zu Iedermans Wissenschaft lund
^ gemacht, und so wie dem Gewerbsmann iliuer schwerer Ahndung aibMiragsl, w i r d , sich hier-

nach genall zu achten, und diese Zilwagsordnung unter deinem Vorwanoe zu übercrelen/ wird
" «uch das kaufende Publicum aufgefordert, für das Fleisch auf teme Wei f t meh , , als die be«

stehende Satzung mit Zuwage ausweise», zu bezahlen, und jede Überhallun^ und Pevorthei-
^jung dem bei) der Controlmage aufgeitellten Commissar zur Einleicxl,^ der ge>»tzliche» Bsjttck»
jnng sogleich a n M e i ^ n . Magistrat ^aibach den 1 . Zanlur »Ü2u^


